
Markus Pieper über die Krise und Auswege daraus

Lienen - Was wird aus Europa? Überlebt der Euro? Wer zahlt? Fragen, dennen Dr. Markus Pieper

nachgeht. Der Europaabgeordnete spricht am 9. Februar in Lienen.

2012 könnte zum Schicksalsjahr der Europäischen Union (EU) werden. Gelingt die Euro-Rettung? Stimmen alle 27

Staaten dem Stabilitätsvertrag zu? Wie soll Brüssel mit den Ländern umgehen, die sich querstellen? Ist Deutschland

der Zahlmeister? Welche Kompetenzen hat eine neue europäische Wirtschaftsregierung?

Fragen, mit denen sich der CDU-Europaabgeordnete Dr. Markus Pieper beschäftigt. Auf Einladung der CDU-Ortsunion

Lienen/Kattenvenne spricht er am Donnerstag, 9. Februar, um 19.30 Uhr im „Jägerhof“ (Hauptstraße 1) zum Thema

„Europa am Scheideweg – Wege aus der Krise.“

Markus Pieper wohnt in Lotte-Halen, ist seit 2004 Europaabgeordneter für das Münsterland im Europäischen

Parlament. Seit 2009 ist er stellvertretender Vorsitzender des Ausschusses für regionale Entwicklung. Der

Europapolitiker wird auch auf regional bedeutsame Themen wie Energiepolitik, EU-Förderprogramme und

Verbraucherschutz eingehen.

Zu der Veranstaltung sind alle interessierten Bürger eingeladen. Die CDU-Ortsunion und der Europaabgeordnete

hoffen auf viele Besucher und eine angeregte Diskussion. Stoff dafür dürfte es mit Blick auf die verschiedenen

Rettungsschirme genug geben.
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